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iAvl,'e \e·-der Abgeordneten Dipl"Ing" Riegler, ' 

und Genossen 

an den Bundesminister für Land- und J)'orstwi.rtsohaft 

betreffend Streichung des Bergbauernzuschusses bei 

Zuoht- und Nutzrinderexporten 

Sachlich völlig ungerechtfertigt hat vor wenigen 

"lochen der Bundesminister für Land- und }i'orstwirt­

schaf't die Grundzuschüsse und den Bergballernzuschuß 

f'Ur den Export von Zucht~ und Nutzrindern gekürzt. 

Mit Erlaß vom 31 0 3. 1977 hat das Bundesministerium 

f'ür Land= und Forstwirtschaft die BergbauernzuschUsse 

für Zucht= und Nutzrinderexporte in Hof'f'nungsmärkte 

völlig gestricheno Diese Maßnahme bee,inträchtigt 

den Rinderexport sehr lvesentlich und trifft haupt­

säohlj.ch die Bergbauern, die nach dem "GrUnen Be­

richt" des Landw:trtschaftsministeriums in ihrer 

Einkommellsentwicklung am deut1ichsten zurück};}laiben~ 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten da..'1.e1" a..1'l den 

Bundesminister für Land= und Forstwirtschaft folgende 

Ant"'rage: 

1) Womit begründen Sie Ihrm. bergbauernfeindlichen 

Schritt? 

2) Die Streichung der Bergbauernzuschüsse gefährdet 

die Exporte t1ster:r.eichischen Zucht·· u.nd Nutzviehs • 

In ,.,eIcher "leise werden Sie diese Sch'\vierigkei te,n 

beseitigen? 

3) Sind Sie aus einkommcnspolitischcnUberlegungen. 

bered t p die rückwirken.de Geltung des zitierten 

Erlassesa.ui~zuheben ? 
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